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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno 
Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Kreuzer, Alexander König, Josef Zellmeier, Dr. Franz Rieger, Harald 
Kühn, Martin Bachhuber, Alex Dorow, Johannes Hintersberger, Michael Hof-
mann, Dr. Gerhard Hopp, Dr. Martin Huber, Alfred Sauter, Walter Taubeneder, 
Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, Georg Winter CSU 

Nachtragshaushaltsplan 2019/2020; 
hier: Jugendaustausch „Gemeinsam Europa“ als Sonderprogramm für Bezirke 
 (Kap. 02 03 Tit. 684 58) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf für den Nachtragshaushaltsplan 2019/2020 wird folgende Änderung vorge-
nommen: 

In Kap. 02 03 Tit. 684 58 wird der Ansatz für das Jahr 2020 um 150,0 Tsd. Euro von 
1.989,5 Tsd. Euro auf 2.139,5 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Die Regierungsbezirke schultern den Jugendaustausch alleine und mit ihren eigenen 
Mitteln. Durch eine Förderung im Rahmen eines Sonderprogramms „Gemeinsam Eu-
ropa“ kann der Jugendaustausch im Jahr 2020 entscheidend belebt werden. Damit be-
kennt sich der Freistaat Bayern zu seiner Verantwortung, das Miteinander, die Völker-
verständigung und das Zusammenwachsen der Jugend in Europa zu fördern. So könnte 
diese Förderung einen unschätzbaren Beitrag zu den freundschaftlichen Beziehungen 
von Bayerns Jugendlichen zu denen in anderen Ländern Europas leisten. Im Nach-
tragshaushalt 2019/2020 soll daher der Ansatz für das Jahr 2020 um 150,0 Tsd. Euro 
erhöht werden. 

 


